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MehrSicherheitdarf
auchmehrkosten

Die Dienstleistungsgewerk-
schaft Verdi macht sich da-

für stark, dass speziell die Super-
märkte sicherer werden. Zusätzli-
che Kameras für den Kassenbe-
reich und personell besser be-
setzte Verkaufsstellen zählen zu
den Forderungen der Arbeitneh-
mervertreter. Um sie umzuset-
zen, müssten die Handelsketten
investieren. Der Profit würde
schrumpfen. Das Kostenargu-
ment sollte in dieser Situation al-
lerdings getrost ignoriert wer-
den. Verkäuferinnen und Verkäu-
fer zählen zu Geringverdienem
in Deutschland. Gleichzeitig tra-
gen sie ein hohes Risiko. Wer ei-
nen Raubüberfall miterlebt, trägt
unter Umständen psychische
Wunden fürs ganze Leben davon.
Mehr Sicherheit darf und muss
in diesem Fall auch mehr kosten.


